


Vor kurzem las ich einen Artikel über 
Internetshopping. Jemand hatte einen 
Duschkopf im Internet bestellt und hat 
beim Auspacken schon bemerkt, dass der 
Schlauch recht störrisch war. Doch be-
stand die Hoffnung, dass sich das geben 
würde. Doch es gab sich nicht. Es erwies 
sich immer wieder als Kunst, den Strahl 

in die richtige Richtung zu schicken. Er 
bereute die Kaufentscheidung mit dem 
ganz klaren Votum: Erwartungen nicht 
erfüllt. Die Enttäuschung war groß und 
dauerhaft. 
Wie jedes Jahr lese ich die Geschichte 
von den Frauen, die sich am ersten Tag 
der Woche auf den Weg machen, um 
ihrem Freund, Lehrer, Hoffnungsbringer, 
Wundertäter… die letzte Ehre zuteil wer-
den zu lassen. Sie hatten viel investiert. 
Die ganzen Salben und Cremes kosteten 
nicht wenig. Vor allem aber war es mutig, 
sich aufzumachen, obwohl ihre Hoffnung 
gestorben war. Es bestand die Gefahr, 
dass sie mit Jesus in die gleiche Verbre-
cherschublade gesteckt würden. Unter-
wegs kamen Zweifel auf, ob sie ihr Vor-

haben ausführen könnten. Der Stein, der 
den Eingang versperrte, war einfach zu 
groß, als dass sie ihn hätten bewegen 
können. 
Die erste 'Ent-täuschung' war, dass der 
Stein weggerollt war! Positiv enttäuscht! 
Nun wurde der Plan, einem Toten die 
letzte Ehre zu erweisen, schnell vereitelt. 

Es waren die vielen falschen Erwartun-

gen, die an das menschlich Erwartbare 

geknüpft waren. Sie gingen davon aus, 

dass er tot sei, mussten aber feststellen, 

dass es wider aller Erwartung anders 

war. Plötzlich ging es nicht mehr darum, 

ihm die letzte Ehre zu erweisen, sondern 

ihn täglich mit ihrem Leben zu ehren. 

Dieses „ihn ehren“ gilt auch heute noch, 

da wir jeden Tag als Auferstehungstag 

begehen. Er, der Auferstandene, ist bei 

uns alle Tage. Er wirkt, und das oft wider 

unsere Erwartung. „Er ist auferstanden!“ 

„Ja, er ist wahrhaftig auferstanden!“ Eine 

wahrlich schöne Korrektur falscher Er-

wartungen. 

Uli Schmalzhaf 

Falsche Erwartungen 



Besuch von Debora Fiangoa in unserem Bezirk 
 

Die meisten von euch kennen sie noch als Debora 

Laffin. Im Herbst 2020 war sie als Praktikantin bei 

uns im Bezirk. Nach Abschluss Ihrer Ausbildung an 

der ITA in Bad Liebenzell arbeitete sie bis vor kur-

zem als Missionarin in der Gemeinde „Eglise com-

me à la maison“ in Lyon. 

Am Wochenende vom 16. - 18. Februar hat sie uns 

besucht und im Teenkreis sowie in den Gottes-

diensten in Welzheim und Leinzell von ihrer Arbeit 

in Lyon erzählt. 

Thema des Gottesdienstes war „Versöhnung mit Gott“. Anhand des Pre-

digttextes aus 2. Korinther 5, 17 - 21 machte uns Debora deutlich, dass 

die Menschen, die mit Gott versöhnt sind, an Christi statt Gesandte sind. 

So war sie auch eine Botschafterin Gottes bei ihrer WG-Mitbewohnerin, 

wie diese uns in einem Video 

erzählte. 

Der Bibeltext macht uns Mut, 

selbst im Alltag „Versöhnungs-

botschafter“ zu sein. 

Debora wird zukünftig mit   

ihrem Mann Flavien zusam-

men in Alençon wohnen und 

arbeiten. 

Wir wünschen den beiden 

Gottes Segen für den weiteren 

Lebensweg! 



Süddeutsche Vereinigung 

Bezirk Welzheim 

Römerweg 7 

73642 Welzheim 

Tel.: 07182/8979 

Bankverbindung: 
Evangelische Bank 
IBAN: DE85 5206 0410 0000 4199 40 
BIC:   GENODEF1EK1 
Projekt: 93200 
Informationen unter: 
https://sv-goeggingen.org 

1 = Einnahmen bis Feb. 2024         

2 = Budgetiert  bis Feb. 2024 

Gesamtschulden: 210.017 € 

Unsere Gottesdienste im Käthe­Luther Haus in Leinzell, März 2024 

Wochentag Datum  Uhrzeit Gottesdienste     Livestream Welzheim 

Sonntag 03.03.  18:00  Ulrich Schmalzhaf 

Sonntag 10.03.  18:00  Nach Bettringen 

Sonntag 17.03.  18:00  Horst Sperl 

Sonntag 24.03.  18:00  Ulrich Schmalzhaf 

Karfreitag 29.03.  15:00  Karfreitagsgottesdienst in Welzheim 

Ostersonnt. 31.03.  10:30  Ostergottesdienst in Welzheim 

 

Während der Ferien finden keine Kinder­ & Jugendprogramme statt! 

Zenneck­Grundschule Ruppertshofen  Tierhaupten 

Mädchenkreis (7 - 10 Jahre)   Kidstreff (6 - 12 Jahre) 

Mittwoch um 12:45 - 14:30 Uhr   Dienstags um 17:00 Uhr 

Kontakt: Brigitte Stückle; 07175/4415    Kontakt: Simone FischerSimone Fischer; 

Ja, Jesus ist wahrhaftig auferstanden! Das ist doch die beste 
Botschaft, die wir zu verkündigen haben. Jesus ist jetzt nicht 
mehr leibhaftig hier auf dieser Erde, doch wir als Gemeinde 
sind seine Stellvertreter. Und genau in diese Gemeinde dür-
fen und sollen wir auch investieren. Wie viel geben wir für 
Ostergeschenke und wie viel geben wir für SEINE Gemeinde, 
also unseren Bezirk aus? Da muss sich jeder selbst prüfen. 
Auf jeden Fall gilt mein Dank wieder allen, die bereit sind 
auch in der Osterzeit in unseren Bezirk zu investieren. 

Euer Kassierer 

Unser Onlinebüchertisch 

Wer hier bestellt, unterstützt automatisch unseren Bezirk. 

https://www.scm-shop.de/?pa=9901439 

19.936 

1 

Finanzen Bezirk Welzheim 

20.967 

2 


